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BUCHBESPRECHUNGEN
Lebcnserinnerungcii. Von Hans Driesch. Aufzeich-
nungen eines Forschers und Denkers in entscheidender
Zeit. Verlag Ernst Reinhardt, München und Basel.

Jeder Studierende der Naturwissenschaften hat schon
von den bahnbrechenden Experimenten mit Seeigeleiern
gelesen, an denen H. Driesch die Entdeckung machte,
daß bei der Durchschneidung eines Eies nicht zwei halbe,
sondern zwei ganze Larven entstehen. Damit war die
mechanistische Erklärimgsweise biologischer Vorgänge an
einem entscheidenden Punkt widerlegt und Driesch erhielt
den Anstoß zur Neubegründung der vitalistischen Lehre.
Trotz seiner experimentellen Erfolge bleib Driesch aber
nicht ein experimenteller Zoologe, sondern er versuchte
seine Lehre auf philosophischem Wege zu begründen und
schwenkte schließlich ganz zur Philosophie hinüber. Sehr
früh befaßte er sich auch mit Okkultismus und hielt über
diese Probleme zahlreiche Vorträge.

Die hier vorliegenden, sehr persönlich gefärbten Lebens-
erinnerungen sind nicht nur vom biographischen Standpunkt
aus interessant. Sie zeigen uns den gerade in neuerer Zeit
wieder stärker'erkannten Wert einer vielseitigen Mittelschul-
bildung. Wir erleben, unterbrochen durch zahlreiche Reise-
Schilderungen, das allmähliche Reifen der umwälzenden
Ideen und den Aufstieg Drieschs zu einem Philosophen,
der an die Hochschulen der meisten Kulturstaaten zu
Gastvorlesungen gebeten wurde. Sehr aufschlußreich sind
auch seine Aufzeichnungen über die Entwicklung des geistigen
Lebens in Deutschland nach dem ersten Weltkrieg, über
das Aufkommen des Nationalzozialismus, mit dem er bald
in Konflikt geriet. So vermischen sich in dieser interessanten
Biographie persönliche Geschichte, Kulturgeschichte und
Zeitgeschichte und zu einem fesselnden Gesamtbild.

M. Frei

Blumenatlas. Herausgegeben unter Mitwirkung des
Botanischen Museums Berlin-Dahlem. Verlagsbuch-
handlung F. A. Herbig, Berlin-Grunewald.

Wir möchten alle Freunde schöner Pflanzenbilder, aber
-auch Lehrer und Schulsammlungen auf dieses prächtige
Tafelwerk aufmerksam machen. Von den geplanten 20 Liefe-
rungen mit je 15 Pflanzenbildern liegt jetzt das dritte
Mäppchen vor. In handlichem Format 16,7 x 24 cm-Und in
vorbildlichem Achtfarbendrudk sollen im Laufe cter Jähre
die schönsten und wichtigsten Vertreter der mitteleuro-
päischen Flora zu einem leicht erschwinglichen Preis heraus-
gegeben werden. Die bisher vorliegenden Blätter berech-
tigen zu den schönsten Hoffnungen. Die einzelnen Blätter
sind lose, damit jeder Bezieher sie nach seinen eigenen Ge-
Sichtspunkten ordnen kann. Die Bilder eignen sich auch
zum Einlegen in Wechselrahmen und ergeben so einen
gediegenen Wandschmuck. Auf der Rückseite der einzelnen
Tafeln ist das Wichtigste über Standort, Blütezeit, be-
sondere Merkmale usw. aufgezeichnet, so daß der Sammler
dieser Tafeln mit der Zeit zu einer prächtigen illustrierten
Flora gelangen kann. Wissenschaftlich orientierte Bezüger
werden vielleicht als Nachteil empfinden, daß die einzelnen
Tafeln die Pflanzen in ganz verschieden starker Verkleine-
rung wiedergeben, ohne daß dieser Umstand besonders
vermerkt ist. M. Frei

Sammlung geometrischer Konstruktionen, Von W. Fara-
/onottf. Schweizer Druck- und Verlagshaus AG., Zürich.

Die elementaren Konstruktionsaufgaben der darstellenden
-Geometrie werden teilweise schon im Geometrieunterricht
der Primarschule behandelt. Die Erfahrung zeigt aber,
daß dann, wenn diese Methoden angewendet werden sollen,
häufig eine große Unsicherheit besteht. Das vorliegende
Büchlein kann hier eine wertvolle Hilfe bilden, enthält
es doch die konstruktive Lösung von 70 typischen Aufgaben
aus der Planimetrie in klarer, anschaulicher Form. Lehrer/
der Gewerbe- und Mittelschule und ihre Schüler werden
daher gerne zu diesem Hilfsmittel greifen, um Vergessenes
aufzufrischen und Neues hinzuzulernen. Schade, daß bei
einigen Aufgaben nicht auch noch die Determination er-
wähnt ist, z. B. bei der Konstruktion eines Dreiecks aus
den drei Seiten. Mericm

Unser Titelbild
zeigt leuchtende Tiere der Tiefsee. Links oben ein Tiefsee-
Tintenfisch kleine Laternenfischchen jagend, darunter ein
laternentragender Seeteufel in der Leuchtwolke einer Tief-
see-Garneele. (Zu dem Artikel „Tiefsee" in diesem Heft.)
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